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Jahresbericht des Vorsitzenden des VfL Woltorf 07:

Ballsportarten bereiten Sorge
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden!
Es scheint zur Normalität geworden sein, dass bei der Mitgliederversammlung (MV)vom VfL
Woltorf 07 sich mittlerweile über 150 Anwesende befinden, um an dieser ersten Veranstaltung dabei
zu sein. Für uns ist diese Zahl natürlich überwältigend und freut uns jedes Jahr aufs neue. Eine
bessere Motivation kann es für den gesamten Vorstand und die zahlreichen Abteilungsleiter nicht
geben. Ein riesiges Dankeschön für diese Treue.
Das Jahr 2017 hat für den VfL nicht nur positive Seiten aufgezeigt, sondern auch leider, wie in den
letzten Jahren, auch einige nicht so schöne Erlebnisse, die wir aber als Team bewältigen konnten.
Vielen Dank dafür an den neu formierten Vorstand.
Zahlreiche Veranstaltungen zeigen uns immer wieder, dass ein großer Zusammenhalt in unserem
Verein vorherrscht und viel Freude bereitet. In den Abteilungen sind engagierte Sportlerinnen und
Sportler, Übungsleiter, Betreuer usw., die mit viel Engagement und Spaß, jung und alt eine große
Lebensfreude bereiten. Der Verein, der mit wenig Mitgliedsbeitrag die größte Sozialarbeit für das
Land oder den Staat bereitet, ist ein wichtiger Pfeiler in unserer Gesellschaft. Leider fehlt diesem
positivem Umstand nach meinem persönlichen Eindruck manchmal die nötige Wertschätzung an
anderer Stelle.
Diese Wertschätzung ist jedoch beim VfL vorhanden, ansonsten wären nicht so viele Mitglieder bei
unseren letzten MV gewesen.

Die Ballsportarten bereiten uns Sorge. Die beiden Abteilungsleiter im Bereich Fußball sind mit
großem Engagement dabei, aber hier fehlt noch weitere Unterstützung. Unserer Sportplatz - dank
guter Pflege von Keule und Kalle - ist auch nach über 20 Jahren in einem sehr guten Zustand. 
Johann Peisker und der jetzige kommissarische Leiter der Jugendfußballabteilung Alexander Rump
kümmern sich vorbildlich um diese Belange. An dieser Stelle möchte ich noch einmal bei Onkel
Berni und Heinz Bookjans bedanken, die ihre Ämter zwar aufgegeben haben, aber noch mit Rat und
Tat dabei sind. Vielen Dank dafür. Wir würden uns freuen, wenn es in naher Zukunft doch mal
wieder eine zweite Fußballmannschaft geben würde.
Der gleiche Umstand ist im Bereich Handballsport festzustellen, auch hier ist die Zahl der Aktiven
rückläufig. Eine Unterstützung ist hier ebenfalls zwingend notwendig. Mein Dank geht hier an
Matthias Kniep, der leider den Verein Anfang 2017 aus persönlichen Gründen verlassen hat. Die
verbliebenen Trainer und Betreuer würden sich über weitere Hilfe freuen.
Nun erfolgt ein kurzer Abriss über die Veranstaltungen im Jahr 2017 bzw. positive und negative
Erlebnisse aus Vorstandssicht:
Unmittelbar vor der MV 2017 fand in unserer Sporthalle ein Workshop (neu deutsch)
Selbstverteidigung statt. 25 Damen haben sich getroffen, um ein paar Techniken zur Abwehr bei
Angriffen zu erlernen. Der Ausbilder Marcus Lange zeigte Ansätze für die Selbstverteidigung.
Eine Wiederholung der Veranstaltung wird im Jahr 2018 angeboten, da die Resonanz der Damen
überwiegend positiv war.
Anfang März putzen 23 fleißige Sportlerinnen und Sportler vom VfL Woltorf die Halle. In dieser
kurzweiligen Unternehmung hatte alle auch beim „Saubermachen“ viel Spaß. Danke!!
Unsere hoffnungsvolle junge Generation veranstaltete zum ersten Mal einen Dorfflohmarkt, der am
Samstag, 1. April, stattfand. Ca. 80 Teilnehmer stellten ihre Ware auf dem Grundstück zum Verkauf
zur Verfügung. Die Resonanz war sehr gut. Eine Wiederholung des Flohmarktes wird am Sonntag,
15. April 2018 stattfinden. 415.- Euro Standgebühr, inklusive Spenden, wurde eingenommen: Diese
Summe wurde den Jugendlichen für eine Fahrt im August 2017 zur Verfügung gestellt. Wir
möchten uns noch einmal recht herzlich für diesen tollen Einsatz bei allen jungen Menschen
bedanken, die die Veranstaltung bestens geleitet haben. Klasse!!
Im Mai fand mittlerweile zum 3. Mal der Woltorfer Volkslauf statt. Bei gutem Laufwetter (22



Grad) starteten 193 Personen in verschiedenen Wettbewerben. Bei gutem Sport vermissten wir das
Dorf. Die Zuschauerresonanz war bescheiden. Bei einem göttlichen Kuchenbuffet (25) und
vielem mehr hätte die gut vorbereitete und durchgeführte Veranstaltung mehr Gäste verdient.
Vielen Dank an Swen und sein Team sowie an die FF Woltorf unter der Leitung von Philipp Opitz
für die Hilfe an diversen Streckenabschnitten.

Weiter im Mai: Beim Abendsportfest, mittlerweile traditionell vor Himmelfahrt, war die 
Beteiligung mit 50 Aktiven gut. Peter Aschendorf, unserer Kümmerer, hat alles Griff. Wir würden 
uns freuen, wenn das Sportabzeichen einen weiteren, größeren Stellenwert bei unseren Aktiven 
beim VfL einnehmen würde. Mit Günter Burgdorf haben wir einen weiteren Prüfer beim VfL.
Beim Sportabzeichen blamiert sich keiner!!
Das Volksfest 2017 zeigt wieder einmal das gute Miteinander in den Generationen, die Beteiligung
beim Auf- bzw. Abbau der Ehrenpforte, das Schmücken vom Festwagen, klappt. Die Auftritte beim
Kommers: Line Dance und Bauchtanz sind stark. Es wird weniger beim Festumzug, aber wir haben
keinen Grund zur Sorge. Die Mitglieder vom VfL kommen, dafür vielen Dank.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei Otto Lieke, Elfriede Lieke, Richard Heiligentag,
Holger Vahldiek und Günter Vahldiek. Einen weiteren großen Dank möchte ich einmal an Wolfgang
Apel aussprechen, der bei vielen VfL-Veranstaltungen herrliche Bilder macht. Sie zeigen 
Lebensfreude pur, bei jung und alt. Vielen Dank.
Von Mitte Juli bis Mitte August hatte ich mich für den Polizeinseldienst auf Norderney beworben
und dort auch Schichtdienst absolviert. Am ersten Samstag im August hatte mich dann meine
Sportgruppe – Donnerstag von 20.30 - 21.30 Uhr - besucht, worüber ich sehr stolz war. 15 Personen
hatten sich auf den Weg gemacht, um mit mir später die herrliche Insel Norderney bei schönem
Wetter zu erkunden. Es war sehr schön und dafür möchte mich bei einer Gruppe recht herzlich
bedanken. Super Sache!!

Ende August fand zum wiederholte Male das Handballturnier statt. An zwei Tagen wurde guter
Handballsport geboten. Erwachsene und Jugendliche sowie viele Kinder zeigten ihr Können mit
dem runden „ Etwas“. Vielen Dank für die gute Organisation. Leider fehlen auch an diesen
„Kampftagen“ noch einige Mithelfer, um dieses sportliche Ereignis für die Zukunft erhalten zu
können. Die Abteilung freut sich über jede helfende Hand.

Der anvisierte Wandertag im August ist der Terminvielfalt leider zum Opfer gefallen.
Im September haben wir eine neue Sportart im VfL unter der Leitung von Christiana Hinz anbieten
können. Die Resonanz war sehr gut, so dass Christiana gleich zwei Kurse bedienen konnte. Vielen
Dank für Dein Engagement.
Im Oktober fand zum wiederholten Male der Tag der Ehrenamtlichen im Clubraum auf dem
Sportplatz statt. Die Beteiligung war gut und zeigt uns, dass wir mit dieser Veranstaltung für den
Zusammenhalt auf einem guten Weg sind.

Laterne im November
Es war wieder soweit, am ersten Freitag im November veranstaltet der Vfl Woltorf 07 „Laterne
gehen“ für unsere junge Generation. An der Sporthalle haben sich ca. 60 Personen, jung und älter,
um 17.30 Uhr getroffen, um mit ihren selbstgebastelten oder selbstgekauften Laternen eine
Dorfrunde zum Festplatz zu drehen. Unter Begleitung der Jugendabteilung und 
Vorstandsmitgliedern ging der Weg durch das schöne Woltorf zum Festplatz. Dort erwartete die
kleinen und großen Gäste bereits die Gitarrengruppe aus Woltorf unter der Leitung von Jörg Stiller.
Für die Bewirtung sorgte der erweiterte Vorstand. Würstchen, Kaltgetränke und Glühwein standen
bei einem geringen Entgelt zur Verfügung. Die Gitarrengruppe spielte zahlreiche Lieder über das
Laterne gehen und weitere bekannte Songs, die jeder mitsingen konnte. Dafür vielen Dank.
Nach einer guten, netten Stunde war die Veranstaltung beendet. Der Heimweg wurde angetreten.
Vielen Dank an die Gitarrengruppe und die zahlreichen Helfer für die angenehme Zeit.



Abschließend möchte ich an dieser Stelle erwähnen, dass der geschäftsführende Vorstand seit
Jahren eine Klausurtagung am letzten Wochenende im November durchführt. Hier werden die
Strukturen für das folgende Jahr besprochen. Es macht uns noch weiterhin Freude diesen, unseren
Verein zu führen. Ein Stimmungsbarometer sind die Mitglieder. Wir geben uns seit Jahren große
Mühe,alles am „Laufen“zu halten. Es gelingt uns nicht immer, deshalb es ist mein persönlicher
Wunsch,  gewisse Kritikpunkte an uns persönlich zu richten oder auch einmal „nichts“ zu sagen.
2018 wird unser Verein 111 Jahre alt. Viele Veranstaltungen sind geplant. Wir hoffen auf eine gute
Beteiligung sowie um Mithilfe. Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit.
Dietmar Seidel

VfL Woltorf 07:

Veranstaltungen 2018
12.01. 19.00 Uhr Woltorfer Landkrug MV
17.02. Samstag, ab 17.00 Uhr, Bringefest auf dem Festplatz unter der Leitung des Ortsrates

Feuerwehr, Sportverein , Erbsensuppe usw.
17.03. Samstag, ab 09.00 Uhr, Hallenrevision
15.04 Sonntag Garagenflohmarkt ab 10.00 Uhr
21.04. Samstag 111 Jahre Vfl Woltorf , Festball im Woltorfer Landkrug, ab 19.00 Uhr,

Kartenverkauf in der Geschäftsstelle , Mittwochs von 17.00-19.00 Uhr
09.05. Mittwoch Tag des Sportabzeichens, ab 18.00 Uhr Sportplatz
13.05.Sonntag, ab 10.00 Uhr 4. Woltorfer Volkslauf
16.06 Samstag, Biathlon auf dem Sportplatz mit der Kyffhäusergemeinschaft (125 Jahre ) oder

Sportfest.
27-29 . Juli Volksfest
17-19 . August Fahrt der Jugendlichen
25.08/26.08 Handballturnier
15.09. Samstag: Radwandern, Zeit wird noch bekanntgegeben
20.10 Samstag, ab 18.00 Uhr Tag der Ehrenamtlichen
02.11. Freitag: Laterne ab 18.00 Uhr Sporthalle Rtg. Festplatz
11.01.2019 Freitag: MV ab 19.00 Uhr Woltorfer Landkrug



Bauchtanz:

Tellertanz in Arbeit
Wieder haben wir uns im Frühjahr auf der World of Orient in Hannover präsentiert und haben die 
Weiberfastnacht in Schmedenstedt und das Volksfest in Woltorf unterstützt. Diesmal ging es dabei 
in Jogginganzügen und als Gospelchor heiß her.
Im Sommer haben wir uns in einer kleinen Gruppe auch auf dem Go Sportsday präsentiert.
Leider hatten wir das vergangene Jahr auch Abgänge zu betrauern, freuen uns aber auch gleichzeitig
mit den Neuzugängen und Wiedereinsteigern, die uns ab jetzt tatkräftig unterstützen.
Aktuell erarbeiten wir einen Tellertanz und Fächerschleier, der hoffentlich nächstes Jahr alle 
erfreuen wird.

Mandy Heins

Yoga:

Beide Kurse bereits voll belegt
Am 13.September 2017 startete der erste Yoga-Kurs des VfL Woltorf. Dieser Mittwochs-Kurs 
richtete sich an Anfängerinnen und Anfänger. In den insgesamt 12 Kursstunden wurden Basis-
Asanas eingeübt, wobei die Verbindung von Atmung und Bewegung im Vordergrund stand. Mit 
durchschnittlich 9 Teilnehmenden war der Schulungsraum der Sporthalle immer gut belegt. Da es 
sehr viele Interessierte gab, wurde ein zweiter Yoga-Termin am Sonntagmorgen angeboten. Auch 
für diese 10- Kursstunden fanden sich regelmäßig durchschnittlich 6 Teilnehmende um 8:30 Uhr im
Schulungsraum ein und starteten u.a. mit Schulterbrücke und herabschauendem Hund in den 
Sonntag. Der Jahresabschluss beider Kurse fand gemeinsam mit indischem Essen statt.

Ab dem 10.01.2018 wird es mittwochs zwei Yogakurse mit Start um 17:45 Uhr und 19:00 Uhr 
geben. Mit insgesamt 20 Voranmeldungen sind beide Kurse bereits voll belegt. 

Christiana Hinz



Fußball: Rückblick auf 2017

Es geht Aufwärts
Ich möchte mich bei allen herzlich bedanken, die zum Gelingen in der Fußballsparte beigetragen 
haben. Zu denen gehören alle Trainer, Betreuer,  Trikotfrauen, Jugendobmann, Platzwart und der 
Vorstand.
Das Spieljahr 2016/17 war enttäuschend.  Die  1 Herren ist aus der Kreisliga abgestiegen. Die Ü 32 
wurde Letzter in ihrer Staffel, die 2 Herren wurde abgemeldet. Der Trainer der Damen-Mannschaft  
hat aufgehört. Die Damen mussten sich in der Rückrunde selbst  organisieren. Das einzig Positive 
waren die Ü40, Ü50 und die Jugendmannschaften.
Ich musste mir etwas neues überlegen und wir haben dann viele Veränderung vorgenommen. Es 
wurde ein neuer Trainer für die 1. Herren verpflichtet (Nick Smolka) , die Ü32 hat mit Dirk 
Knobloch einen neuen Betreuer bekommen. Brain Adair trainiert die Damen-Mannschaft. Für die 2.
Mannschaft wurde eine Spielgemeinschaft mit Dungelbeck gegründet. In der Jugendabteilung sind 
die Mannschaften auch mit neuen Trainern auf Punktejagd.
Mein Dank gilt auch dem am Ende der Saison ausgeschiedenen Jugendobmann Heinz Bookjans. 
Heinz hat in seiner Amtszeit maßgeblichen Anteil an der positiven Entwicklung der 
Jugendspielgemeinschaft. Neuer Fußballjugendobmann ist ab der Saison 2017/18 Alexander Rump. 
Da möchte ich mich auch bei Alex bedanken, dass er die Verantwortung übernommen hat.
Die Hinserie 2017/18 ist aus meiner Sicht positiv verlaufen. Die erste Herrenmannschaft ist mit 
dem neuen Trainer im Umbruch. Die älteren Spieler sind in die Ü32 gegangen und die Mannschaft 
wurde durch die A-Jugendspieler verjüngt. Der Anfang war schwer, aber die Mannschaft stabilisiert 
sich von Spiel zu Spiel. Es macht Spaß die Mannschaft zu beobachten.
Die Ü32 spielt wieder Fußball und belegt zurzeit Platz 3. Das ist sehr positiv. Dirk Knobloch hat 
eine Mannschaft zusammen, die in der AH-Kreisliga für die eine oder andere Überraschung gut ist.  
Die Ü40 und Ü50 gewinnen auch ihre Spiele. Sie stehen in der Tabelle sehr gut da. Bei der Damen-
Mannschaft sind 5 Neuzugänge zu vermelden. Brain macht als Trainer hier gute Arbeit. Der Trend 
geht auch hier nach oben.
Das einzig Negative war die 2. Mannschaft (SG Dungelbeck/Woltorf). Ich wollte der Mannschaft 
die Gelegenheit geben, wieder Fußball zu spielen. Das Angebot wurde nicht angenommen, und die 
Mannschaft musste abgemeldet werden.
Es geht aufwärts, und wenn wir alle noch ein bisschen mehr mit anpacken, bin ich mir sicher, dass 
wir wieder wunderbaren Zeiten in Woltorf entgegen gehen.

Ich wünsche allen ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2018.
Fußball-Obmann

Johann Peisker

Fußball: 1. Herren

Großer Umbruch
Nachdem die Saison 2016/2017 mit dem Abstieg aus der Kreisliga in die Kreisklasse endete, wurde 
innerhalb der Mannschaft ein großer Umbruch vollzogen. Viele ältere Spieler spielen seit Beginn 
der Saison 2017/2018 in der Alten Herren und helfen nur noch auf Anfrage bei einigen Spielen aus. 
Des Weiteren rückten viele junge Spieler aus der eigenen Jugend nach und füllten die Reihen 
wieder auf. Neben den vielen neuen Spielern wurde außerdem auch auf der Trainerposition ein 
Wechsel vorgenommen. 
Nach einer 6-wöchigen Sommervorbereitung startete die Saison in der 1. Kreisklasse dann zunächst
etwas holprig. Die ersten Spiele der Saison liefen eher durchwachsen. Hier machte sich der 



Umbruch in der Mannschaft bemerkbar. Neben neuen taktischen Vorgaben und dem neuen 
Spielsystem mussten sich viele Spieler nicht nur an die neuen Mitspieler, sondern auch an eine neue
Position gewöhnen, was gerade zu Beginn der Saison einige Punkte kostete. 

Die Umstellungen machten sich jedoch nach einigen Wochen bezahlt, die Spieler gewöhnten sich 
allmählich an die neuen Aufgaben, der Ball lief immer besser in den eigenen Reihen und jeder 
lernte, was er auf seiner Position zu tun hat. In Folge dessen konnte zur Mitte der Hinrunde eine 
Siegesserie gestartet werden, die die Mannschaft im Oktober, zum Ende der Hinrunde, auf einen 
einstelligen Tabellenplatz beförderte. 

Die erste Hinrunde nach dem Umbruch kann im Großen und Ganzen als positiv bewertet werden, es
gibt sicherlich noch einige Dinge, die verbessert werden können, jedoch sollte es einer derart jungen
Mannschaft erlaubt sein, Fehler zu machen, um aus diesen zu lernen.

Durch die zur Zeit noch verletzten Spieler, welche in der Rückrunde hoffentlich wieder für Spiele 
und Training zur Verfügung stehen, und die vielen jungen Spieler, die in den nächsten zwei bis drei 
Jahren zur 1. Herren dazustoßen, werden wir die Rückrunde und auch die nächsten Jahre sicherlich 
mit guten Leistungen positiv gestalten können.

Besonders bedanken möchte ich mich an dieser Stelle noch bei den Spielern der Alten Herren und 
der A-Jugend. Ohne die Unterstützung dieser Spieler in mehreren Spielen wäre eine solche 
Hinrunde nicht möglich gewesen.

Nick Smolka

Fußball: Ü50

Unberechenbare Mannschaft
Die Ü50 spielt in der höchsten Staffel, der Kreisliga. Höher geht es nicht, weil es die einzige im 
Landkreis Peine existierende Staffel ist. Wir haben in der Kreisliga 9 Gegner, tatsächlich aber 10, 
weil man mit zunehmendem Alter auch mit sich selbst zu kämpfen hat. Dafür behaupten wir uns gut
und belegen zur Winterpause Rang 5, gehören also zur besseren Hälfte.
Zu den Stärken der Mannschaft gehört die Unberechenbarkeit. Einem Grottenkick folgt ein 
Sahnespiel. Wir wissen nie, was wir für eine Verfassung am Spieltag haben. Deshalb sind alle 
neugierig und es gibt keine personellen Probleme.
Kulturinteressiert sind die Oldies auch. Nach den Spielen wird die Esskultur gepflegt, und einige 
treffen sich zu Städtetouren, zum Beispiel um die Markthalle in Hannover zu erkunden oder in 
Palma spanisch zu lernen.
Teammanager Wolfgang Krause hat alles im Griff und bisher immer die Nerven behalten, wenn der 
eine oder andere der alten Männer wunderlich wurde. Für die Rückserie hat sich „Nachwuchs“ aus 
der Ü40 angekündigt, sodass alle hoffnungsfroh in die Zukunft blicken. Fazit: Es läuft!

Matthias Preß



Fußball: A-Jugend Saison 2017/18:

Hoffnung auf einen Titel
Im Sommer gab es im Jugendfußball einige Veränderungen. Nick Smolka übernahm nach einigen 
Jahren als Jugendtrainer die 1. Herren. Nicolas Bufe und ich rückten mit den älteren B-Jugendlichen
in die A-Jugend auf, wo wir zusammen mit Robin Smolka nun die neu zusammengesetzte 
Mannschaft betreuen, in der erstmals seit längerer Zeit die Jahrgänge 1999 und 2000 gemeinsam 
auf Torejagd gehen.
Der sowohl breite, als auch qualitativ starke Kader, schürte hohe Erwartungen. Nicht nur im Verein,
sondern auch bei der Konkurrenz, galten wir im Vorhinein als Mitfavorit auf den Kreismeistertitel.
Diesen Vorschusslorbeeren konnten wir bisher gerecht werden und überwintern mit 9 Siegen aus 10
Spielen an der Tabellenspitze. Zudem stehen wir auch im Kreispokalhalbfinale.

Der Grundstein für eine erfolgreiche Saison ist somit gelegt!
Bleiben Trainingsbeteiligung, Motivation und Teamgeist auch im kommenden Jahr in diesem Maße 
bestehen, so können wir uns berechtigte Hoffnungen machen, nach einer langen Durststrecke mal 
wieder einen Titel im ältesten Jugendjahrgang nach Woltorf zu holen.
Bedanken möchten wir uns bei unserem neuen Jugendfußballobmann Alexander Rump, der uns in 
allen Bereichen hervorragend unterstützt. Ebenso bei Johann Peisker, der für Fragen und Probleme 
immer ein offenes Ohr hat. Vielen Dank auch an alle Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde, 
die uns Woche für Woche an der Seitenlinie unterstützen.

Zum Kader der A-Jugend gehören:
Felix Henkel, Heinrich Effenberger, Henrik Effenberger, Jan Helwes, Jarl Heiligentag, Joey 
Schridde, Konstantin Rump, Lennart Ilsmann, Luca Anders, Lucas Feer, Marcel Hoffmann, 
Matthias Konschak, Moritz Meier, Nick Helwes, Omar Aslan, Simon Steinmann, Tom Keunecke, 
Valentin Uhe.

Mit sportlichen Grüßen

Dennis Börner

Fußball: B-Jugend

41:30 Tore versprechen eine Menge Spektakel
Unsere B-Jugend beendete die Saison 16/17 auf Platz 6 von 7 Teams. 
Zur nächsten Spielteit sollten mit Marcel Aschendorf und Calle Wittenberg zwei neue Trainer her 
sowie Abgänge durch Hoch- und Nachrücken älterer und jüngerer Jahrgänge der Mannschaft 
frischen Wind einhauchen. 
Wie zuletzt entschied man sich aufgrund eines 14-köpfigen Kaders eine 9er Mannschaft zu melden. 



Nach dem allerersten Training beschnupperte man sich zunächst bei Bratwürstchen und kühlen 
Getränken, als es nach einer insgesamt recht kurzen Vorbereitung auch schon in die Playoffs ging. 
In den ersten 5 Spielen sah man sich gleich den am Ende besten 4 Mannschaften gegenüber und 
verlor, wenn auch manchmal knapp, am Ende doch verdient. 

Im weiteren Verlauf dieser Spielzeit steigerte man sich enorm, jedoch reichte es zum Schluss mit 
Platz 6 von 9 nicht zur Qualifikation für die Kreisliga. 
In der Mannschaft herrscht ein insgesamt sehr gutes Klima, und vermehrt klingen kräftige Bässe 
aus der Kabine nach starken Auftritten. 
Die Trainingsbeteiligung kann man durchaus als „gut“ beschreiben. 
Zur Zeit befindet man sich im Futsal-Modus, um bei den Kreismeisterschaften auf sich aufmerksam 
zu machen. 
Sobald es aber wieder auf den grünen Rasen geht, versprechen 41:30 Tore in 8 Playoffspielen eine 
Menge Spektakel für die kommenden Aufgaben in der 1.Kreisklasse und machen Lust auf mehr. 

Calle Wittenberg



Fußball: C-Jugend JSG Woltorf/Schmedenstedt/Dungelbeck:

Zusammenarbeit trägt langsam Früchte
Die Saison begann am 23.08.2017 mit dem Heimspiel gegen Vöhrum. Nach einer ausgeglichenen 
Partie gewannen wir mit 3:2 Toren. Da zu diesem Zeitpunkt noch kein Trainer für die Mannschaft 
zuständig war, ist dieser Sieg umso höher zu bewerten.
Zum 2. Spieltag übernahmen Martin Paas und ich die Trainerposition. Unser erstes Spiel als 
Verantwortliche ging leider klar mit 0:9 gegen Lengede verloren. Noch deutlicher endete das Spiel 
gegen Vechelde, die mit fast zwei kompletten Mannschaften angereist sind und ständig frische 
Spieler zur Verfügung hatten. Wir dagegen hatten mal gerade zwei Spieler zum Wechseln.
Solche  Spiele sind natürlich nicht gerade motivierend, aber die Mannschaft hat sich trotz der klaren
Spielverläufe nie hängen lassen und einer hat für den anderen gekämpft!
Direkt nach dem Lengede-Spiel hat unser Torhüter uns verlassen und spielt seitdem lieber in der B-
Jugend. Schade, aber die Lücke hat unser Keeper Florian (Flo) Geyer mehr als geschlossen. Mit 
seinen Paraden und tollen Reflexen hat er uns öfter im Spiel gehalten!
Es ging relativ durchwachsen weiter, wobei einige Spiele unglücklich in den letzten paar Minuten 
verloren gingen und durchaus der eine oder andere Punkt mehr drin gewesen wäre. Aber wir haben 
auch Siege gegen Mannschaften eingefahren, die in der Tabelle über uns stehen. Solche Siege wie 
gegen Oberg mit 4:3 auswärts sind richtig gut für die Moral, den Teamgeist und das 
Selbstvertrauen.

Die aktuelle Hallenrunde ist auch mit dem 3. Platz in der bisherigen Gesamtwertung in unserer 
Staffel sehr gut verlaufen. Sehr positiv zu erwähnen ist, dass zum Training und zu den Spielen 
immer alle da sind, egal bei welchem Wetter! Dass der Wille und der Ehrgeiz bei allen vorhanden 
ist, sieht man daran, dass die komplette Mannschaft im Sommer allein und ohne Trainer 
Laufeinheiten gemacht hat, um sich fit zu halten. Hut ab!
Ich merke, dass es der Mannschaft Spaß macht, im Training gefordert zu werden. Jeder einzelne 
Spieler entwickelt sich mit jeder Einheit weiter und alle sind mit Ehrgeiz dabei. Aber der Spaß 
kommt auch nicht zu kurz.
Vielleich können wir ja auch ehemalige Mitspieler wieder für uns gewinnen und reaktivieren. 
Es wäre schön wenn der eine oder andere neugierig ist und einfach mal zum Training kommt  .
Alles in allem bin ich mit der Entwicklung sehr zufrieden und die letzten Ergebnisse zeigen, dass 
die Zusammenarbeit zwischen Team und Trainer langsam Früchte trägt. Jedenfalls bin ich 
optimistisch, dass wir die Rückserie noch positiver gestalten können.

Im Kader sind folgende Spieler : 
Florian Geyer, Dustin Werner, Luca Mattheo Emde, Colin Jonah Paas, Hannah Bögershausen, 
Niklas Kleineidam,  Anton Eschenbrücher, Moritz Schendel, Benet Cerimovic, Levin Hotopp, Claas
Vahldiek, Robin Beck, Lukas Pelchen und Jon Lushtaku.

Bernd Smolka und Martin Paas



Tischtennis Erwachsene:

1. Herren verlustpunktfrei Meister
Eine Meisterschaft und einen typischen Tischtennis-Nichtabstieg gibt es aus der Saison 2016/17 zu 
berichten. Aber auch sonst war das Woltorfer TT-Jahr ereignisreich. Wie auch schon in den letzten 
Jahren, so auch diesmal ein Rückblick auf die Prognosen und Vorhersagen vom letzten Bericht und 
ein Ausblick auf das finale Abschneiden in dieser Saison.
Mein Optimismus bzgl. unserer 1. Damen war gerechtfertigt. Zwar wurde das Team Vorletzter, ist 
aber dann irgendwie doch nicht abgestiegen und hat sich in der Bezirksoberliga gehalten. Damit 
bleibt sie deutlich unsere ranghöchste Mannschaft. Das es auch jetzt wieder einen Kampf um den 
Ligaverbleib geben wird, war natürlich klar. Derzeit rangiert die Mannschaft auf dem 
Relegationsplatz (ach, wie sehr liebe ich als eingefleischter HSV-Fan dieses Wort!).

Bei unserer 2. Damen lag ich mit meiner optimistischen Prognose leider daneben. Es reichte nicht 
zum Wiederaufstieg in die 1. Kreisklasse, es fehlte ein winziges Pünktchen zum Relegationsplatz. 
Derzeit ist die junge Mannschaft Dritter, die beiden vorne liegenden Mannschaften scheinen aber zu
stark zu sein, um da noch heran zu kommen. Ich denke aber, es ist nur eine Frage der Zeit, denn 
wenn die Mannschaft zusammenbleibt, hat sie eine aussichtsreiche für die Zukunft vor sich.

Bei der 1. Herren lag ich richtig, war aber auch zugegebenermaßen nicht schwer. Verlustpunktfrei 
wurde die Truppe Meister, 36:0 Punkte und 162:43 lautete die stolze Bilanz! In der Bezirksklasse 
hängen die Trauben, trotz weiterer Verstärkung, natürlich höher. Bisher Platz 3 mit 13:5 Punkten, 
Platz 2 ist aber noch in Reichweite. Ich bin optimistisch, es wird für den Relegationsplatz und für 
den Aufstieg in die Bezirksliga reichen.

Die 2. Herren scheint sich in der 3. Kreisklasse eingenistet zu haben, Platz 4 in der vergangenen 
Saison, nichts Spektakuläres. Dieses Jahr sogar Platz 3, es gab ja schließlich Verstärkung aus der 
ersten Mannschaft. Auch dieses Jahr also nichts Spektakuläres, oder? Wenn da nicht der letzte 
Spieltag gewesen wäre: Wir waren in Bülten, beim verlustpunktfreien Tabellenführer. Die Bültener 
standen aber bei uns vor der Halle. Naja, wenn man dem Staffelleiter und dem Gegner nicht 
deutlich mitteilt, dass man das Heimrecht tauschen will, darf man sich über ein 0:7 nicht wundern. 
Aber sie werden es verschmerzen können, zu überlegen haben sie alle Spiele vorher gewonnen. Nur
Herbstmeister sind sie nun doch nicht geworden.

Knapp am Relegationsplatz vorbei schrammte die 3. Herren, am Ende Platz 3 in der 4. Kreisklasse 
B, zwei Punkte hinter Platz 2. Eine gute Saison also. So läuft es auch jetzt, derzeit Platz 4 in der 
Staffel A. Zum Aufstieg wird aber wohl nicht reichen, die vorne liegenden Mannschaften sind wohl 
zu stark.

Die 4. Herren wurde in der zurückliegenden Saison 6., derzeit liegt die Mannschaft leider nur auf 
dem 9. Platz. Allerdings spielen viele neue Spieler mit und scheinen viel Spaß dabei zu haben. Und 
das ist in einem Mannschaftssport das eigentlich Erstrebenswerte.

Neu hinzugekommen ist eine fünfte Mannschaft in der neu eingerichteten Aufbaustaffel. Hier 
spielen unsere Nachwuchstalente, bisher sehr erfolgreich. Mit 6:2 Punkten liegen sie derzeit auf 
Platz 2.

Herausragende Spielerinnen und Spieler mit hervorragenden Bilanzen in der Hinserie waren in 
diesem Jahr das Doppel Inga Hoppenworth / Ina Lieke-Rümenapf (1. Damen, 8:0), Holger Vahldiek
(1. Herren, 14:2) und Jan Hoppenworth (1. Herren, 9:2), Timo Brechmacher (11:1, 3. Herren) und 
Maik-Alexander Voiges (5. Herren, 7:1).

(Tischtennis in) Woltorf ist schön, muss schön sein. Inzwischen haben wir sieben Mannschaften im 
Erwachsenenbereich; ehemalige Tischtennisspieler kehren zurück und neue kommen dazu. Dass 
dies alles so gut läuft hängt nicht nur an den vielen engagierten Spielerinnen und Spielern, sondern 
an allen Ehrenamtlichen, als da wären die Jugendbetreuerinnen und -betreuer, die 



Mannschaftsführerinnen und -führer, aber auch die engagierten Eltern, ohne die vieles nicht oder 
nur schwerlich möglich wäre. Und natürlich an unserer "Chefin" Ina. Vielen Dank an alle!

Tischtennis Trainingszeiten:

Anfänger Mittwoch 15:45 – 16:45 Uhr

Jugend: Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Erwachsene Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr

Freitag 20:00 – 22:00 Uhr

Hinserie 2017/2018 (Stand 10.12.2017)

1. Damen – Bezirksoberliga Mitte – Platz 8 / 10
(Inga Hoppenworth, Karin Anders, Ina Lieke-Rümenapf, Barbara Hornburg, Daniela Hahn)

2. Damen – 2. Kreisklasse A – Platz 3 / 7
(Linda Stranz, Corinna Cario, Nicole Meyer, Doris Michalski, Franziska Steinmann, Elisa Runge)

1. Herren – Bezirksklasse – Platz 3 / 10
(Holger Vahldiek, Christian Samborski, Hendrik Künnemann, Jan Hoppenworth, Philip Tunger, 
Hendrik Lieke, Frank Matthies)

2. Herren – 3. Kreisklasse B – Platz 3 / 10
(Karsten Heins, Arne Heineke, Michael Scholz, Stefan Kück, Wolfgang Krause, Otto Lieke, 
Christian Näwig)

3. Herren – 4. Kreisklasse A – Platz 4 / 9
(Stephan Bartold, Thomas Lenz, Timo Brechmacher, Manfred Schütte, Fabian Welge, Henrik 
Staats)

4. Herren – 4. Kreisklasse B – Platz 9 / 10
(Alfred Schirmacher, Claas Vahldiek, Sascha Böge, Günter Vahldiek, Peter Meyer, Jens Polomski, 
Dirk Krause, Jörn Ulke)

5. Herren – Aufbaustaffel – Platz 2 / 5
Maik-Alexander Voiges, Johannes Vahldiek, Lene Ankermann, Torben Bookjahns, Simon 
Steinmann)

Abschluss Saison 2016/2017

1. Damen – Bezirksoberliga Mitte – Platz 9 / 10 (eigentlich Abstieg , aber )

2. Damen – 2. Kreisklasse B – Platz 3 / 7

1. Herren – Kreisliga – Platz 1 / 10 (Aufstieg , 36:0 Punkte!)

2. Herren – 3. Kreisklasse B – Platz 4 / 10

3. Herren – 4. Kreisklasse B – Platz 3 / 9

4. Herren – 4. Kreisklasse A – Platz 6 / 8

Stefan Kück

http://ttvn.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/playerPortrait?federation=TTVN&season=2015%2F16&person=1341816&club=5495


Tischtennis-Jugend:

Sinkende Beteiligung
Altersbedingt ist unsere 1. Jungen in den Erwachsenenspielbetrieb „aufgestiegen“. 
Dass die Mannschaft um Kapitän Johannes Vahldiek geschlossen bei den „Großen“ weiterspielen 
kann, freut mich besonders! 
Dort belegen sie aktuell den 2. Platz in der Aufbaustaffel.
In der Saison 2017 sind wir nun mit 4 Mannschaften unterwegs. Das sind zwei weniger als noch im 
Vorjahr. Das merkt man ebenfalls an der leicht rückläufigen Trainingsbeteiligung. Grund zur Sorge 
haben wir hier sicherlich nicht. In den vergangenen Jahren ging die Kurve unserer spielenden TT-
Kids stets nach oben. Irgendwann musste sich dieser Trend mal umkehren…. 

Einen weiteren Punkt möchte ich ebenfalls noch anmerken: neben dem Punktspielbetrieb finden 
jährliche Kreismeisterschaften und Kreisranglisten statt. Hatten wir in den vergangenen Jahren 
immer einige Jugendliche hierzu ermutigen können, geht nun das Interesse an solchen 
Veranstaltung Richtung Null.
Das ist nicht aber nicht nur in Woltorf der Fall! 
Die Gründe hierfür zu finden überlasse ich den bezahlten Funktionären unseres Dachverbandes. 

Kooperationsveranstaltung mit der Grundschule Woltorf/Schmedenstedt:
Im Frühjahr hat unsere Grundschule erstmal den neu geschaffenen Rundlauf-Team-Cup gespielt. 
Zusammen mit dem unserer Tischtennissparte haben die Schüler für einen Tag den Klassenraum 
gegen die Sporthalle getauscht und in Viererteams den alten Freibadklassiker Rundlauf gespielt. Es 
war wirklich eine tolle Veranstaltung!
Die Erstplazierten der 3. und 4. Klassen durften sich kurze Zeit später um den Titel eines Rundlauf-
Stadtmeisters mit den übrigen Schulen im Peiner Land messen.
Und der Titel ging nach Woltorf. Unser 4. Jahrgang belegte den 1. Platz und freute sich über einen 
Mini-Tischtennistisch – foliert mit dem Siegerteam! Glückwunsch!

Auch 2018 wird es diese Veranstaltung geben. Wir freuen uns darauf!

Schwarzlichtturnier
Das für den Herbst/Winter 2017 geplante Turnier werden wir erst im kommenden Jahr ausrichten. 
Der Terminkalender gab es einfach nicht her……

Wie immer der Dank an Trainer, Betreuer und unterstützende Eltern für ihren geleisteten Einsatz!

Jugend I: Kreisliga; Platz 7 mit 5:11 Punkten
Lene Ankermann, Sophia Heineke, Fenja Bookjans, Frauke Voiges, Leana Meier

Jugend II: 1. Kreisklasse; Platz 6 mit 7:9 Punkten
Anni Heineke, Levin Hotopp, Frithjof Gödecke, Jenny Steinmann

Jugend III: 3. Kreisklasse; Platz 5 – mit 9:7 Punkten
Carlotta Rümenapf, Julie Ehlers, Jona Matthies, Till Künnemann

Jugend IV: 4. Kreisklasse; Platz 9 mit 0:16 Punkten
Lara Sophie Koch, Per Louis Künnemann, Greta Vahldiek, Linda Wenhake

Ina Lieke-Rümenapf
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Eltern – Kind – Turnen

Kinderturnen
Geräteturnen

Wieder ist ein schönes, erlebnisreiches und turbulentes Jahr vorbei.
In unseren Abteilungen:
Eltern – Kind – Turnen
Kinderturnen ab 3 Jahre und Geräteturnen ab 6 Jahre (2 Gruppen)
gehen wir mit viel Spaß und Energie in die Stunden.  

Für die Kleinen bieten Gerätelandschaften interessante Anregungen zum Klettern, Toben, 
Balancieren und Springen. Aber auch singen, tanzen und spielen bieten viel Freude.
In diesem Jahr gab es wieder eine Winterolympiade in Ilsede, wo wir mit den Kindern ab 5 
Jahren, einige gute Erfolge erzielt haben.

Bei den großen Mädchen ist es wichtig die Körperspannung und Beweglichkeit zu 
vertiefen. Kleine Übungen an den Geräten müssen gelernt und auch behalten werden, 
bevor es dann irgendwann zum Wettkampf geht.

Das klappt bei den ganz Großen natürlich schon viel besser.
Für alle gab es natürlich wieder den traditionellen Laternenumzug, leider wurde erst am 
Ziel bei Würstchen und Glühwein mit dem Singen begonnen. Dennoch war es eine rund 
um schöne Veranstaltung.



Die Weihnachtsfeier zu Abschluss des Jahres durfte natürlich auch nicht fehlen und wurde
von den Kindern sehnsüchtig erwartet.

Danke an alle fleißigen Helfer und Übungsleiter in den Turnabteilungen.
Wir wünschen allen ein gesundes, frohes und glückliches Jahr 2018

Das Kinderturnteam

Tanzkreis:

Unternehmungslustige Tanzfrauen
Neben unseren üblichen Tanzterminen – mittwochs von 14:00 bis 15:30 Uhr –  unserem 
obligatorischen Osterfrühstück und Herbstessen, zu denen auch unsere passiven Frauen eingeladen 
werden, haben wir in 2017 auch wieder einige zusätzliche Dinge unternommen. Da war zum einen 
- die 3-Tages-Fahrt nach Goslar u.a. mit Besichtigung des Zwingers und Ritterschlag,
- eine Radtour zum Minigolfen nach Peine und 
- eine Fahrt nach Hamburg mit einer geführten Elbphilharmonie-Tour und  anschließendem Besuch 
des Weihnachtsmarktes im Dezember.  
Auftritte im Seniorenheim und bei unserer Tanzschwester Elisabeth Opitz bereiteten allen wieder 
viel Freude.
Das Jahr beendet haben wir mit unserer Weihnachtsfeier am Nikolaustag bei Elfriede.
Wir wünschen allen Tanzfrauen und besonders unserer Tanzleiterin Ilona Rohrdanz ein gesundes 
und erfolgreiches 2018

Elfriede und Erika

Neue Tänzerinnen gesucht:
Wir sind eine unternehmungslustige Truppe und würden uns über neue 
Tänzerinnen sehr freuen!!!! Bitte, einfach vorbeikommen oder telefonisch
bei Elfriede (81534) oder Erika (82812) melden.



Radwandern:

Aus den Wanderschuhen aufs Fahrrad
Nach mehr als 20 Jahren unter Wanderwart Martin Stiller übernahm ich zu Beginn des Jahres die
Planung der Touren und werde dabei weiterhin von Martin unterstützt. Die Wanderschuhe stehen
bei uns jedoch nicht mehr so im Vordergrund. Aufgrund der körperlichen Verfassung werden die
Touren jetzt mit dem Fahrrad geplant. Doch auch mit Pedalantrieb: Das Jahr 2017 war wieder ein
sehr abwechslungsreiches Jahr, dass aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse jedoch bereit
im Oktober beendet werden musste.
Im März führte uns die Rundtour durch den Nordkreis zu einem Vechelder Altenwohnheim, wo wir
mit leckerem Kaffee und frisch gebackenem Kuchen mit offenen Armen empfangen wurden. Im
April  folgte  eine  36  Kilometer  lange  Tour  über  Abbensen  nach  Edemissen.  Eine  Kaffeepause
brachte den Sportlern die Energie zurück. Über Blumenhagen und Meerdorf ging es dann zurück
nach Woltorf.
Nach spärlichem Besuch im April nahm im Wonnemonat Mai die Zahl der Radler wieder deutlich
zu. Von der Sporthalle fuhren wir Richtung Groß Ilsede. Über Handorf, Klein Bülten und Rosenthal
radelten wir bis zu den Peiner Festsälen. Nach einer kräftigen Stärkung ging es über Dungelbeck
wieder zurück nach Woltorf. Die Radtour im Juni führte erneut durch den Nordkreis und wurde
durch ein deftiges Picknick am Rietzer Sportplatz unterbrochen.
Im Juli näherten wir uns mit der Teilnehmerzahl der 30-er Marke. Angezogen von der Option auf
eine deftige Bratwurst fuhren 27 Radsportler eine Runde über Meerdorf, Sophiental, Wahle und
Sierße zurück zum Treffpunkt an der Sporthalle. Dort klang der Nachmittag mit einem zünftigen
Grillfest aus. Die Nachspeise wartete dann im August. Mit sechs Personen ging es auf einer kleinen
Runde nach Peine. Gestärkt durch ein leckeres Eis machten wir uns wieder auf den Rückweg.
Im September und November machte uns der Wettergott einen dicken Strich durch die Rechnung.
Pünktlich zum Start an der Sporthalle setzte heftiger Regen ein. Der geplante Jahresabschluss fiel
dadurch leider buchstäblich ins Wasser.
Auch im Oktober  spielte  das  Wetter  uns  einen Streich.  Doch trotz  heftiger  Regenfälle  drehten
sieben  Unentwegte  eine  Runde  über  Essinghausen,  Duttenstedt,  Rüper  und  Wendeburg.  Beim
anschließenden  Klönschnack  des  Siedlerbundes  nutzten  wir  die  Gelegenheit,  um  die
Körpertemperatur wieder auf normale Werte zu bringen.
Vom Sauwetter der zweiten Jahreshälfte lassen wir uns jedoch nicht unterkriegen. Auch im nächsten
Jahr freuen wir uns wieder auf tolle Radtouren, leckeren Kuchen, duftenden Kaffee und angenehme
Unterhaltungen. Bis dahin wünsche ich Euch ein gesundes und erfolgreiches Jahr.

Günter Burgdorf





Walking:

Zweimal wöchentlich 5 km - ganzjährig
Walken in der Wintersaison:
Montags ab Turnhalle Woltorf um 18 Uhr
Freitags im Fürstenauer Holz um 15.30 Uhr
Walken in der Sommersaison:
Mittwochs und freitags um 19 Uhr
Unsere Aktivitäten:
Los ging es 2017 mit unserer (Anti-)Weihnachtsfeier – der allseits beliebten Boßeltour. Nach einer 
lustigen vierstündigen Tour sind wir bei Sabine eingekehrt und haben den Abend mit 
Schrottwichteln, leckerem Essen und ein paar Gläschen Sekt ausklingen lassen.
Am 21. Mai, beim 3. Woltorfer Volkslauf, waren wir natürlich auch vertreten. Zehn Walkerinnen 
waren am Start. Unsere beste Walkerin war Sabine Bujak (39:21) auf Platz 3.
Ebenso nahmen wir zahlreich am Umzug des Woltorfer Volksfestes teil.

Unser Sommerfest haben wir diesmal nach Hamburg verlegt. Wir sind gemeinsam mit dem Bus 
zum Musical „Ich war noch niemals in New York“ gefahren. Es war ein wunderschöner Ausflug bei
bestem Wetter und guter Laune.
Am 24.11. haben wir unser Jahr langsam mit einem Besuch auf dem Hof von Euling mit heißem 
Glühwein und einem Absacker im Härke-Ausschank ausklingen lassen.
Auf ein aktives Jahr freut sich

Eure Michaela

Die Woltorfer Walkerinnen an der Südseite des Alten Elbtunnels in Hamburg.



Mitgliedergruppe 50 plus:

Funkhaus, Spargel, Lieder und Hildesheim
12. Mai 2017
Fahrt nach Hannover zum NDR Landesfunkhaus. Mit 25 Personen fuhren wir 
per Bahn nach Hannover, um mal zu sehen und zu hören, wo der Moderator 
sitzt oder wie es im Fernsehstudio von Hallo Niedersachsen aussieht. Es 
war eine interessante Führung. Im Anschluss konnten wir in der Kantine 
des Funkhauses uns mit Kaffee und Kuchen stärken.

17. Mai 2017
Spargelessen im Woltorfer Landkrug mit den musikalischen Fahrradgruppen 
aus Bortfeld und Hohenhameln. Auch die Beekesänger aus Bülten haben uns 
mit ihren Liedern erfreut.  Diese Begegnung hat nun schon Tradition und 
hat immer allen sehr gut gefallen, das zeigt  auch die Teilnehmerzahl. 
80 Personen erlebten einen fröhlichen Vormittag.

15. September 2017
Entdeckungstour bei einer Stadtführung durch Hildesheim. Mit dem PKW 
fuhren wir mit Fahrgemeinschaften.  20 Teilnehmer erlebten eine 
zweistündige Stadtführung mit einer sehr engagierten Dame, die uns die 
Geschichte und Kultur Hildesheims erklärte. Wir sahen die Altstadt, die 
Michaeliskirche und den Dom. Den Nachmittag ließen wir im 
Pfannkuchenhaus bei Kaffee und Kuchen ausklingen.

Marlis Menzel und Helga Vahldiek

Lauftreff:

2018 soll wieder besser laufen
Einige Läuferrinnen und Läufer vom Lauftreff waren auch im Jahr 2017 bei den verschieden  
Volksläufen  erfolgreich am Start. Besonders erfolgreich war Johannes Vahldiek. Er lief 10 KM in 
43 Minuten  Am Windhukkai gab es
4.545 glückliche Finischer beim
Köhlbrandbrückenlauf am 03.10.2017.
Der 12,3 km lange
Köhlbrandbrückenlauf ist der größte
Brückenlauf Deutschlands. Sabine
Wittke, Jeanette Emde und Michaela
Rothan waren erfolgreich dabei und
hatten nicht nur beim Lauf ihren Spaß.
Hamburg ist immer ein Reise wert. 

Auf Grund von Krankheiten,
Verletzungen sowie Schichtdiensten
und und und, war die Beteiligung an
den Trainingstagen nicht so gut. Ich hoffe, dass das Jahr 2018 besser läuft und wir wieder 
regelmäßig dreimal in der Woche in die Laufschuhe schlüpfen. 

Faxi Lambrecht

Jeanette, Michaela und Sabine.



Sportabzeichen im VfL Woltorf:

Günther Burgdorf erweitert das Prüferteam
Dieses Jahr haben 45 Sportler das Sportabzeichen erworben.
Mit Günther Burgdorf haben wir unser Prüferteam erweitert. Er wird sich überwiegend um das  
Training und die Abnahme der Radprüfungen kümmern .
Recht herzlich bedanken möchte ich mich bei meinem Prüferteam.

Termine für 2018
 Abendsportfest am

Mittwoch 09.5. 18:00 bis 21:00 Uhr
Sportart Tag von / bis Uhrzeit Ort

Leichtathletik Montag 28.Mai 18:00 – 19:00 Sportplatz Woltorf

Leichtathletik Montag 11.  und 25. Juni 18:00 – 19:00 Sportplatz Woltorf

Leichtathletik Montag
13. und 27.

August
18:00 – 19:00 Sportplatz Woltorf

Leichtathletik Samstag 18. August 15:00 – 18:00 Sportplatz Woltorf

Radfahren Dienstag
März bis

September
17:00

Absprache mit G.
Burgdorf 0173 7231145

Turnen Donnerstag
Nicht in den

Ferien
18:00 – 20:30 Turnhalle Woltorf

Schwimmen Montag 28.5 – 10.09 17:00 – 18:30 Freibad Peine P3

Termine könnten auch mit mir persönlich abgestimmt  werden. Telefonnummer  989898.

Peter Aschendorf 

3. Woltorfer Volkslauf:

Strahlende Sieger, fleißige Helfer 

Wieder mal ein voller Erfolg war der 3. Woltorfer Volkslauf mit 193 Teilnehmern am Start. Bei 
jedem Zieleinlauf der 5 Wertungen gab es strahlende Sieger. Beim 2,7km-Jedermannlauf kam 
Jannike Laaf vor ihrem Vater Rene ins Ziel. Die Läufer Michaela Rothan und Christian Husmann 
wurden Sieger des Hauptlaufes über 10km. Von den Teilnehmern gab es durchweg positive 
Rückmeldungen zur Organisation, Strecke und Verpflegung. Man munkelt, dass mancher Läufer 
mehr Zeit am Kuchenbuffet verbrachte, als auf der Strecke. Dank vieler Sponsoren konnten die 
Sieger mit großzügigen und wertvollen Preisen bedacht werden. An dieser Stelle nochmal vielen 
Dank an alle Sponsoren. Ein weiterer Dank an die Feuerwehr und die vielen fleißigen Helfer vor, 
während und nach dem Lauf. Ohne diese Unterstützung wäre eine solche Veranstaltung nicht 
möglich. 
Der 4. Woltorfer Volkslauf findet am 13.05.2018 statt. Der VfL Woltorf freut sich auf Eure 
Teilnahme und Unterstützung bei der 4. Auflage.

Faxi Lambrecht





Gesundheitssport:

Förderung der Lebensqualität und -freude
Die Übungsstunde am Donnerstag zwischen 20.30 Uhr und 21.30 Uhr lohnt sich.
Dieses zertifizierte Dauerangebot vom VfL Woltorf 07 unter dem Motto „ Munter
bleiben Munter werden“ wird als Bewegungsangebot im Bonusprogramm der 
Krankenkassen angerechnet.
Die unermüdlichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer nehmen Gebrauch von diesem
positiven Effekt. Es macht mir als Übungsleiter immer wieder viel Spaß und Freude,
mit einigen Neuerungen im Gesundheitssport die Gruppe damit vertraut zu machen.
Die Lebensqualität und Lebensfreude sollen hierdurch gefördert werden. Es gibt
keine Übungen, die man im fortgeschrittenen Alter nicht machen könnte. Liegestütz 
bzw. das Balancieren fördert die Kraft und die Koordination. Wir freuen
uns auf jeden neuen Starter.
Vielen Dank möchte ich der Gruppe noch einmal für den Besuch auf der Insel
Norderney sagen. Starke Leistung.

Dietmar Seidel

Gymnastik II:

Spaß am wöchentlichen Sport erhalten
Montags um 17 Uhr, das ist unsere Zeit! Zeit um sich vom Sofa zu schwingen,  Fernseher, Haushalt
und Mann mal einige Zeit unbeaufsichtigt zu lassen und sich in Richtung Sporthalle aufzumachen. 
Mittlerweile ist unsere Gruppe auf 27 Damen angewachsen. Auch wenn die eine oder andere mit 
den Rollator kommt, so geht es auf dem Hocker trotzdem locker weiter. Denn wer rastet, der 
rostet! 
Beweglichkeit und Muskelkraft erhalten, das Denkvermögen ankurbeln und ihm Gelegenheit zur 
Koordination zu geben, aber auch den Spaß am wöchentlichen Sport erhalten, das sind unsere 
Vorgaben.

Wer gerne einmal schnuppern möchte, ist herzlich eingeladen. 

Ulrike Prange

Die Gymnastik-II-Gruppe.
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Beckenboden-Gymnastik:

Rückenbeschwerden verschwinden

Wir sind eine gemischte Gruppe
mit 15 Personen, die sich
mittwochs von 18 bis 19 Uhr in
der Sporthalle trifft. Im
Durchschnitt sind zehn Teilnehmer
bei den Übungsabenden.
Beckenbodengymnastik ist nicht
nur wichtig für Frauen, auch
Männer machen mit. Denn dass
der Beckenboden nicht nur nach
einer Schwangerschaft, bei
Blasenschwäche oder
Prostatabeschwerden trainiert
werden sollte, wird immer bekannter. Ein starker Beckenboden stützt den unteren Rücken und lässt 
dadurch viele Rückenbeschwerden verschwinden. Ein Versuch lohnt sich!

Susanne Preß

Gymnastik I:

Bewegung und Geselligkeit

Nach einem halben Jahr Bewegung mit Stärkung der Muskulatur, Verbesserung der Koordination, 
Sturzprophylaxe und Gedächtnistraining sind wir mit einem Grillfest in die Sommerpause 
gegangen. Auch das zweite Halbjahr endete mit geselligem Beisammensein bei unserer 
Weihnachtsfeier. Zu unserer Gymnastikgruppe gehören 31 Frauen im Alter von 30 bis 81 Jahren, 
von denen durchschnittlich 18 bei den Übungsabenden waren.

Treffen ist mittwochs von 19 bis 20 Uhr in der Sporthalle. Wer unsere Gruppe verstärken möchte, 
ist herzlich willkommen.

Susanne Preß



Handball:

Zufriedenstellende Platzierungen
Die HSV Vechelde-Woltorf startete die Saison 17/18 mit 6 Mannschaften, je 1x Damen, Herren, 
weibl. A- Jugend, weibl. C- Jugend, weibl. D- Jugend sowie männl. D- Jugend. Im Bereich der 
weibl- Jugendmannschaften bilden wir auch in dieser Saison eine Spielgemeinschaft (JMSG) mit 
SG Zweidorf- Bortfeld.

Gegenüber der Vorsaison sind dieses zwei Mannschaften weniger als 2016/17. Dieser Trend ist 
nicht nur in unserem Verein wahrzunehmen, sondern auch bei anderen traditionsreichen Vereinen ist
dieses zu erkennen. Trotzdem starteten wir mit Optimismus diese Saison und die Platzierungen der 
Mannschaften sind zufriedenstellend bis gut. Weiterhin bekamen wir, über den KSB, einen neuen 
Trainer: Abdullah al Hassan. Er trainiert die männl. D-Jugend. Die sprachlichen Hindernisse sind 
zwar noch vorhanden, aber Abdullah zeichnet sich als großer Handballfachmann aus und vermittelt 
den Kindern sehr gut unseren Sport.

Wir hoffen auf eine gute Rückrunde unserer Mannschaften und wünschen uns natürlich, von 
Verletzungen verschont zu bleiben. Im Augenblick stecken wir mitten in den Vorbereitungen für die 
Saison 18/19. Hier wäre es wünschenswert, wenn der VfL Woltorf wieder einen Abteilungsleiter 
Handball stellen könnte, denn die Belastung und Verantwortung im HSV werden im Augenblick auf
zu wenigen Schultern getragen.

Allen Beteiligten einen herzlichen Dank für die geleistete Arbeit und das Engagement. 

Christian Klusmann
Leiter HSV Vechelde-Woltorf

Handball-Turnier:

Spannende Spiele, gute Atmosphäre
Auch dieses Jahr fand unser Handballturnier im August statt. Am 26.- 27. 08.  
Am Samstag starteten wir gegen 11:00 morgens, es wurde in den Bereichen Damen und Herren 
gespielt sowie in der weibl. A- Jugend, Wir erlebten spannende und faire Spiele. Das Verständnis 
unter den Mannschaften war, wie immer, ausgesprochen harmonisch, sodass nach Turnierschluss 
für viele Sportler noch nicht Feierabend war und man noch in gemütlicher Runde ein paar 
Kaltgetränke zu sich nahm.
Der Sonntag begann gegen 10.00 Uhr mit dem Turnier der männl.- D- Jugend. Auch hier waren 
wieder spannende Spiele angesagt und die zahlreichen Eltern konnten begutachten, wie weit ihre 
Sprösslinge sich entwickelt haben. Am frühen Nachmittag war dann das Turnier beendet und die 
Mannschaften traten ihre Heimreise an.
Ich möchte mich herzlich bedanken bei allen Helfern, welche uns von Freitagnachmittag bis 
Sonntagnachmittag tatenreich unterstützten. Es wird von Jahr zu Jahr schwieriger, Personen zu 
motivieren, sich für solche Veranstaltungen zu engagieren.

Nochmals besten Dank und bis zum Turnier am 25.-26. August 2018.

Christian Klusmann
Leiter HSV Vechelde-Woltorf


